
 

 

 

Ich will aufbrechen und zu meinem Vater gehen und zu ihm sagen: 

Vater, ich habe mich gegen den Himmel und gegen dich versündigt. Ich 

bin nicht mehr wert, dein Sohn zu sein; mach mich zu einem deiner 

Tagelöhner! Dann brach er auf und ging zu seinem Vater. Der Vater sah 

ihn schon von Weitem kommen und er hatte Mitleid mit ihm.  

Er lief dem Sohn entgegen, fiel ihm um den Hals und küsste ihn.  

   (Lk 15, 1–3.11–32) 
 

MEHR – dahinter können viele Wünsche oder Sehnsüchte stecken. Mehr 

Gelassenheit, mehr Geld, mehr Freizeit, mehr Herzlichkeit, mehr … 

Oft ist der Wunsch nach MEHR ein Hinweis auf etwas, das tiefer liegt 

und existenziell ist: einer Sehnsucht nach mehr Leben, nach echtem 

Ankommen, nach bedingungsloser Liebe? 
 

Der jüngere Sohn im Gleichnis trägt genau diese Sehnsucht in sich. Er 

will raus, weg vom Gewohnten, sich selbst finden, das Leben kosten. 

Und er scheitert, weil er glaubt, dass seine Sehnsucht durch ein Weit-

Weg oder ein Immer-Mehr erfüllt wird. Doch sein Scheitern ist nicht das 

Ende. Im Gegenteil: Es führt ihn zur Erkenntnis, dass wahre Heimat 

nicht dort ist, wo man sich selbst durchsetzt, sondern wo man ange-

nommen ist – mit allem, was gelungen und was zerbrochen ist. 
 

Und dann ist da der Vater. Er rennt dem Sohn entgegen. Er ist nicht 

distanziert, beäugt ihn nicht, verurteilt ihn nicht. Nein, er erwartet ihn 

schon. Er nimmt ihn als den Sohn an, der er ist. Der Sohn muss nicht 

perfekt sein. Wenn wir die Gestalt des Vaters als Gott verstehen, mit 

wie viel Sehnsucht steht Gott dann schon wartend bereit, wenn wir erst 

am Rückweg oder gar noch beim Feiern sind? 
 

Der ältere Sohn dagegen lebt äußerlich beim Vater, aber innerlich 

scheint er weit entfernt. Auch er sehnt sich – nach Gerechtigkeit, nach 

Anerkennung, nach Liebe. Aber er kann sie nicht empfangen, weil er 

sich mit seinem Bruder vergleicht. Vielleicht kennen wir das auch? Wir 

leisten, geben unser Bestes, und fühlen uns trotzdem übersehen. Dabei 

sagt der Vater zu ihm – und zu jedem: „Du bist mein geliebtes Kind, an 

der habe ich Gefallen gefunden.“ 
 

MEHR Sehnsucht Raum geben, damit wir unseren Weg mit Gott immer 

wieder gehen können. Jetzt in der Fastenzeit ist die Möglichkeit, diesem 

MEHR an Sehnsucht nach Gott durch ein WENIGER im Alltag Raum zu 

schaffen. 

Für Himmel über Neuhausen: 
Franziska Bromberger, PR im Pfarrverband St. Clemens/St. Vinzenz 

 

Samstag, 29.03. Samstag der 3. Fastenwoche 

St. Benno 11.00 Taufe Marie Sofie Stichlmeyr 
St. Benno 14.30 Trauung Manuel Neubauer u. Linda Dachs 
 

St. Benno 17.45 Rosenkranz 
St. Benno 18.30 Vorabendmesse Hartl f. +Rosa Mühlbauer 

Schnorr f. +Christel Koskowski u. +Rita Nitzsche 

Sonntag, 30.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

1. Lesung: Jos 5, 9a. 10-12; 2. Lesung: 2Kor 5, 17-21; Evangelium: Lk 15, 1-3. 11-32 

St. Benno 9.30 Pfarrgottesdienst 
Bennopolis 10.00 Kindergottesdienst (im Pfarrsaal) 
St. Barbara 11.00 Hl. Messe 

Montag, 31.03. Montag der 4. Fastenwoche 

Herzzentrum 14.30 Hl. Messe 

Dienstag, 01.04. Dienstag der 4. Fastenwoche 

St. Benno 8.00 Hl. Messe in den Anliegen des Frauenbundes 
Hecklau f. +Achim Hecklau 

Mittwoch, 02.04. Hl. Franz von Paola, Einsiedler, Ordensgründer 

St. Benno 14.30 Kirchenführung, s. Info hierzu Rückseite 

Donnerstag, 03.04. Donnerstag der 4. Fastenwoche 

St. Benno 18.00 Rosenkranz 
St. Benno 18.30 Hl. Messe  Elisabethenverein f. +Gerdi Appel 

Freitag, 04.04. Hl. Isidor, Bischof, Kirchenlehrer 

St. Benno 8.00 Hl. Messe 
Krypta 17.00 Kreuzweg-Andacht 
St. Barbara 17.00 Friedens- und Versöhnungsgebet 

Samstag, 05.04. Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger 

St. Benno 14.00 Gedenkfeier des Dt. Herzzentrum f. + Kinder  

St. Benno 17.45 Rosenkranz 
St. Benno 18.30 Vorabendmesse  Neuerer f. +Alfred Neuerer 

Sonntag, 06.04. 5. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Jes 43, 16-21; 2. Lesung: Phil 3, 8-14; Evangelium: Joh 8, 1-11 

St. Benno 9.30 Pfarrgottesdienst 
St. Barbara 11.00 Hl. Messe  Becherer f. +Ehemann Kurt 



 

 

Veranstaltungen im Pfarrzentrum Bennopolis und St. Barbara 
Kreittmayrstr. 29 bzw. Infanteriestr. 15 

 
 

Di 19:30 Elternabend der Erstkommunionkinder, Saal 

 19:30 Arbeitskreis Liturgie, Musikzimmer 

Mi 09:30 Eltern-Kind-Gruppe, Musikzimmer Bennopolis 

 16:30 tut i tam, ukr. Kulturprojekt d. Caritas f. Geflüchtete, Musikzimmer 

 19:30 Bennosingers, Saal 

Do 17:45 Englischkurs, Nebenraum der Bücherei 

 19:30 Chor, Saal 

Fr 14:00 Ukraine-Café, St. Barbara 

 15:00 Anonyme Alkoholiker, Nebenraum der Bücherei 

 15:00 tut i tam, ukr. Kulturprojekt d. Caritas f. Geflüchtete, Musikzimmer 

 20:00 Kabarettabend mit Claudia Pichler, Saal, siehe Plakat im Aushang 
 

Zur Fastenzeit: 

Die Kreuzweg-Andacht am Freitag, 4.4. findet in der Krypta von St. Benno um 
17 Uhr statt. 
 

Am Palmsonntag findet die Kollekte statt zugunsten des Deutschen Vereines vom 

Heiligen Land, der dort Projekte zur Unterstützung von Christen fördert sowie wei-
tere Projektarbeit leistet, die zur Verständigung und Versöhnung zwischen den Re-
ligionen beiträgt. Der Pfarrgottesdienst am 13.4. um 9.30 Uhr ist zu Beginn der 
Prozession am Hauptportal besonders auch für Familien mit Kindern gedacht, 
die anschl. zu einem eigenen Kindergottesdienst in den Pfarrsaal weiterziehen. 
Gerne könnt Ihr dazu eigene geschmückte Palmbuschen vorbereiten und 
mitbringen! 
 

Am 12.4. findet in unserm Nachbarpfarrverband in St. Clemens, Renatastraße 7, 
um 18 Uhr ein Bußgottesdienst statt. 
 

Zur Karfreitagsliturgie: bitte an eine Rose zur Kreuzverehrung denken. 
 
Kirchenführung in St. Benno für Interessierte: Veranstaltet von der Münchner 
Volkshochschule mit der Referentin Dr. Annemarie Menke findet am Mittwoch, 
2.4. um 14.30 Uhr eine kunsthistorische Führung in und um die Benno-
Kirche statt. Auch nicht angemeldete Teilnehmer können sich gerne noch anschlie-

ßen, Gebühr 9,- € bitte passend mitbringen. Treffpunkt ist am Hauptportal.  
 

Die Pläne zum Aufstellen eines Maibaumes schreiten voran: am 1. Mai wird wie-

der einer unter Mithilfe der Feuerwehr gegen Mittag aufgerichtet werden – in Erin-
nerung vor allem an den Begründer dieser Maibaumtradition im Benno-Viertel, den 
Hierl Rudi. Anschließend findet ein Maifest auf dem Kirchplatz statt. Die Vorberei-

tungsgruppe freut sich, wenn sich die ein oder anderen lustigen Menschen aus dem 
Viertel melden, um in der Osterwoche bis zum 1. Mai noch mitzuhelfen: beim Ho-
beln, Anstreichen, … Maibaumwache! Bitte meldet Euch gerne im Pfarramt. 
 

 

Danke für die Kollekten: St. Benno: 22./23.3. 215,61 €   St. Barbara 23.3. 100,55 € 
 

Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Vormittag:  Di/Do/Fr 9-12 Uhr; Nachmittag: Mo/Mi 14-16 Uhr; Do 16-19 Uhr 

 
 

Pfarrbücherei: an jedem Dienstag von 16.00 – 18.00 Uhr und an jedem Samstag oder 

Sonntag, an dem ein Kleinkinder- oder Familiengottesdienst stattfindet 
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4. Fastensonntag 
 
 

 
                       Katholische Kirche in München-Neuhausen 

    www.himmel-ueber-neuhausen.de 

WOCHENBLATT 

PFARRGEMEINDE ST. BENNO 
mit Filialkirche St. Barbara 

 

Information - GOTTESDIENSTE – Nachrichten 

vom 29.3. – 6.4.2025 
 

Loristr. 21 80335 München  Tel.: 121149-0  Fax: -21 
 

E-Mail:  st-benno.muenchen@ebmuc.de 
Homepage: cms.st-benno-muenchen.de 
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